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Dezernat 3  Planung, Bau, 
Betrieb öffentlich x   
 

Schulte, Claudia nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Rat der Kreisstadt Mettmann 6 05.02.2026 
 

  

Überplanmäßige Ausgaben und Auszahlungen im HH-Jahr 2025 für das Projekt "Gesamtschule 

Mettmann Bereitstellung Interimsflächen" 
  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten (einschließl. MWSt.) 1.125.000€ 
  

Produkt 25000-95010 
  

Haushaltsjahr 2025 
  

Folgekosten  
  

Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung  ja X nein 
  

Deckungsvorschlag 
USK 25000. 95000 
„Neubau Gesamtschule mit Sporthalle“. 
 

  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima / Auswirkung CO2-Bilanz 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Rat der Stadt Mettmann stimmt der überplanmäßigen Ausgabe und Auszahlung von Mitteln in Höhe 

von 1.125.000€ im HH-Jahr 2025 für das Projekt „Gesamtschule Mettmann Bereitstellung 

Interimsflächen“ zu. Zugleich erfolgt die Mittelfreigabe. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
FDP    
M.U.T    
Die Grünen    
SPD    
AfD    
Zur Sache!ME    
Frau Dr. Lenz (fraktionslos)    
Schuh (fraktionslos)    
Trox (fraktionslos)    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

Die Gesamtschule Mettmann wird in den kommenden Jahren weitergehend aufwachsen. Aktuell 

befindet sie sich am Standort Borner Weg 5 sowie ergänzend schon jetzt zu großen Teilen am 

Standort Goethestr. 33. Um den weiteren Flächenbedarf zum Schuljahreswechsel 2026/ 2027 ff. 

im Sommer 26 sicherzustellen, wurde im „Masterplan Schulen“ eine Erweiterung mittels 

Modulbauten auf dem angrenzenden Bolzplatz vorgesehen. 

Der Masterplan Schulen wurde im Jahr 2025 positiv vom Rat der Stadt Mettmann beschieden. Die 

Maßnahme ist aufgrund der wachsenden Raumerfordernisse zur Unterbringung von Schülerinnen 

und Schülern als Pflichtaufgabe unabweisbar.  

 

Aufgrund der Komplexität der Planungsaufgabe am avisierten Standort und der gleichzeitig 

angespannten Lage im Modulbau-/ Containersektor wurden die Planungen und Ausschreibungen 

schon im 4. Quartal 2025 vorangetrieben. 

Die Ausschreibung der Schulcontainer über die Vergabestelle erfolgte Ende 2025. 

Ausgeschrieben wurde ein Containerbau mit 11 Klassen plus WC-Räume. 

 

Das günstigste Angebot der Firma ContainerRent Petri GmbH liegt bei 465.426,99€ brutto für 2 

Jahre Mietdauer. 

Die Option des Mietkaufs wird im weiteren Verfahren geprüft. 

  

Hinzu kommen weitere vorbereitende Maßnahmen, wie u.a. Vorbereitung Baufeld, Gründungs-, 

Tief- und Entwässerungsbau-, Elektroarbeiten, Leitungsverlegung, Maßnahmen des präventiven 

Brandschutzes, Wiederherstellung von Grün- und Außenanlagen, Antragskosten, Kosten für 

Fachplaner und Sachverständige. 

 

Einkalkuliert ist vorrausschauend auch ein Ansatz für Unvorhergesehenes sowie etwaige 

Preissteigerungen im weiteren Projektverlauf. 

 

Mittel für das Projekt wurden ab dem HH 2026 in gleicher Höhe abgebildet, im Haushalt 2025 

nicht. 

Irrtümlich wurde davon ausgegangen, dass das Projekt „Gesamtschule Mettmann Bereitstellung 

Interimsflächen“ im Projekt „Neubau Gesamtschule“ im HH-Jahr 2025 mit enthalten ist. 

 

Das Projekt wurde aus oben genannten Gründen vorgezogen, somit handelt es sich nicht um eine 

Aufstockung der Gesamtmittel, sondern um eine zeitliche Mittelverlagerung.  

Mit positiv beschiedenem Ratsbeschluss werden die Mittel im Weiteren aus dem HH 2026 zu 

diesem Projekt in gleicher Höhe gestrichen. 
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Janseps 

 

 

 

 

 


